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Schnelle Hilfe in der Heimat:
Ehrenamtliche retten Leben im

ländlichen Raum
Ehrenamtliche Helfer der BRK-Bereitschaft Mistelgau
bieten schnelle Unterstützung im Notfall und erhalten

Spenden des Bauernverbands.

Im ländlichen Raum ist schnelles Handeln in Notfällen besonders
wichtig. Hier sind die Wege oft länger als in städtischen
Gebieten, was zu Verzögerungen bei der medizinischen
Versorgung führen kann. Genau hier setzen die Helfer-vor-Ort
(HvO) des Bayerischen Roten Kreuzes (BRK) an, die als wichtiger
Bestandteil der Ersten Hilfe bereitstehen. Ihre Präsenz kann den
Unterschied zwischen Leben und Tod ausmachen, besonders in
kritischen Situationen, in denen jede Minute zählt.

Die ehrenamtlichen Helfer bringen nicht nur ihre Ortskenntnis
mit, sondern leisten entscheidende Unterstützung für den
öffentlichen Rettungsdienst. In ländlichen Gemeinden wie
Mistelgau, Eckersdorf und Hummeltal sind sie stets zur Stelle,
um in Notsituationen schnelles Handeln zu ermöglichen. Ein
Großteil dieser Einsätze bleibt unentgeltlich, und die Freiwilligen
investieren ihre Freizeit, um anderen in schwierigen Zeiten zu
helfen. Insgesamt sind die Helfer-vor-Ort der BRK-Bereitschaft
Mistelgau mehr als 250 Mal im Jahr im Einsatz.

Partnerschaft mit dem Bayerischen
Bauernverband

Eine feste Unterstützung erhalten die HvO durch den
Ortsverband Plösen-Gollenbach des Bayerischen



Bauernverbandes im Kreisverband Bayreuth. Diese
Partnerschaft besteht bereits seit über 20 Jahren und sorgt
dafür, dass die Ehrenamtlichen die nötigen Ressourcen erhalten,
um ihre wertvolle Arbeit aufrechtzuerhalten. So überreichte die
Kreisbäuerin Angelika Seyferth kürzlich eine Spende von 400
Euro an Benjamin Lindner, den Bereitschaftsleiter der BRK-
Bereitschaft. Das Geld stammt aus den Erlösen der
Kuchenverkäufe, die während bildungsorientierter
Veranstaltungen des Bauernverbands eingenommen wurden.

Die Bedeutung dieser Spenden kann nicht hoch genug
eingeschätzt werden, da die BRK-Bereitschaft Mistelgau
dringend auf finanzielle Unterstützung angewiesen ist. Die
Kosten für Fahrzeuge sowie Treibstoff und deren Instandhaltung
können von keinem Kostenträger refinanziert werden, was
gemäß den lokalen Gegebenheiten eine echte Herausforderung
darstellt. Daher ist die Solidarität der Bevölkerung von enormer
Wichtigkeit.

Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer setzen nicht nur viel
Zeit und Energie ein, sondern zeigen auch tiefes Engagement
für ihre Gemeinschaft. Ihre Einsätze sind im wahrsten Sinne des
Wortes lebensnotwendig, da sie das sogenannte therapiefreie
Intervall, also die Zeit bis zur Ankunft des regulären
Rettungsdienstes, erheblich verkürzen. Diese Einsätze sind
hauptsächlich zeitkritisch, weshalb die Wachsamkeit und
Reaktionsfähigkeit der Helfer entscheidend sind.

Wertschätzung der Arbeit

Die Würdigung der Arbeit der Ehrenamtlichen kommt von
verschiedenen Seiten. Die lokale Gemeinschaft schätzt ihren
Einsatz sehr und erkennt an, wie wichtig ihre Unterstützung für
die Menschen vor Ort ist. Darüber hinaus zeigt die langjährige
Partnerschaft mit dem Bauernverband, dass die Wertschätzung
nicht nur verbal, sondern auch in Form von Spenden und
Unterstützung ausgedrückt wird.



Insgesamt ist die Arbeit der Helfer-vor-Ort eine grundlegende
Säule der Notfallversorgung in der Region. Ohne diesen Einsatz
könnte es in kritischen Situationen zu erheblichen
Verzögerungen bei der medizinischen Betreuung kommen. Es ist
wichtig, das Bewusstsein für die vitalen Dienste der
ehrenamtlichen Helfer zu schärfen und deren Arbeit im
ländlichen Raum entsprechend zu unterstützen und zu
honorieren.

Die lebensrettende Rolle der
Ehrenamtlichen

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Helfer-vor-Ort nicht
nur Lebensretter sind, sondern auch die menschliche
Verbindung in der Notfallversorgung stärken. Sie bieten eine
schnelle Reaktion in einem System, das oft unter Druck steht
und den Herausforderungen in ländlichen Gebieten gerecht
werden muss. Die Unterstützung der Bürgerschaft ist dabei
unerlässlich und trägt entscheidend dazu bei, dass diese
wichtigen Dienste weiterhin bestehen bleiben und die
Versorgung der Bevölkerung gesichert ist.

Die Rolle der Ehrenamtlichen im
Rettungsdienst

Die Ehrenamtlichen im Rettungsdienst, insbesondere in
ländlichen Gebieten, spielen eine entscheidende Rolle bei der
Sicherstellung der medizinischen Versorgung. In Deutschland
sind über 1,5 Millionen Menschen in verschiedenen
Ehrenamtsformen im Bereich der Ersten Hilfe und des
Rettungsdienstes aktiv. Diese Freiwilligen werden in Erster Hilfe
ausgebildet und tragen zum Gesundheitsschutz vor Ort
erheblich bei. Ein Beispiel sind die Mitgliedsorganisationen im
Deutschen Roten Kreuz (DRK), die regelmäßig Schulungen
anbieten und somit die Einsatzbereitschaft der Helfer sichern.

Die Unterstützung der Bevölkerung und von Organisationen wie



dem Bayerischen Bauernverband ist für die Aufrechterhaltung
solcher Dienste unerlässlich. Diese finanzielle Förderung
ermöglicht es, die notwendigen Ressourcen für Schulung und
Ausrüstung zu beschaffen, die wiederum die Qualität der
erbrachten Hilfe sicherstellt.

Soziale Bedeutung der Helfervor-Ort-
Dienste

Die Helfervor-Ort-Dienste sind nicht nur aus medizinischer Sicht
wichtig. Sie fördern auch das soziale Miteinander in ländlichen
Gemeinden. Ehrenamtliche Helfer sind meist nicht nur
Mitbürger, sondern häufig auch Nachbarn, was eine
Vertrauensbasis schafft. Diese Nachbarschaftshilfe sorgt dafür,
dass in Notsituationen schnell und effektiv gehandelt werden
kann. Studien zeigen, dass in Gemeinschaften, in denen solche
Dienste aktiv sind, das Gemeinschaftsgefühl und die
Bereitschaft zur Zusammenarbeit gestärkt werden.

Mit der fortschreitenden Urbanisierung und dem Rückgang der
medizinischen Versorgungsangebote in ländlichen Regionen
gewinnt diese Art der Unterstützung zunehmend an Bedeutung.
Es ist entscheidend, dass solche Initiativen Unterstützung durch
lokale Institutionen und von der Bevölkerung erhalten, um die
Vitalität und Sicherheit der Gemeinden zu gewährleisten.
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